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Vorwort 


Die Werke der auf österreihishem Boden wirkenden Vorklassiker sind in weiteren 
Kreisen noch wenig bekannt. Mit diesen Kompositionen ist nur der Fachmann vertraut, 
obgleich nicht bloß die entwicklungsgescichtlihe Bedeutung, sondern auch der absolute Wert 
der Stücke seit langem Anerkennung gefunden hat. Dies gilt in hohem Maße für Antonio 
Caldara, Vizekapellmeister am Hofe Kaiser Karls VI., der den Ruhm, welchen ihm die 
Mitwelt reichlich zollte, mit arger Vernachlässigung in unseren Tagen bezahlen muß. 

Über die Einzelheiten von Caldaras Lebenslauf ist nicht allzuviel bekannt. Im Jahre 1670 
erblikte er in Venedig das Licht der Welt. Hier erhielt er auch im Konservatorium „dei 
Mendicanti" und vor ailem bei dessen berühmtem Direktor G Legrenzi die erste Ausbildung. 
Bis ins hohe Mannesalter führte der Künstler ein unstetes Wanderleben in Italien, Öster= 
reich und Spanien. 1716 aber wurde er an den kaiserlihen Hof nach Wien berufen, wo 
italienische Musik damals liebevolle Pflege fand. Die fruchtbarsten und erfolgreichsten Jahre 
seines Lebens verbrachte Caldara nun in der Donaustadt, die ihm zur zweiten Heimat wurde. 
Er starb am 28, Dezember 1736 als einer der geschätztesten Tonsetzer seiner Zeit. 

Caldara hat sich auf den verschiedensten Gebieten der Musik. betätigt. Er schrieb weit 
über 100 Opern und Oratorien, die durch gediegene Tonsprache und vertiefte Erfassung 
des Textgehaltes von dem Durchschnitt der damals in Italien entstandenen Werke vorteil 
haft abstechen. Caldaras Kirchenmusik hat bei der Nachwelt verhältnismäßig die größte 
Wertschätzung gefunden. Mit Recht: denn in ihrer Mischung altvenezianischer Kontrapunktik 
mit neapolitanisch aufgelockerter Harmonik und Melodik zählt sie zu den Meistershöpfungen 
ihrer Gattung. Aud auf dem Gebiete der Instrumentalmusik wird man Caldaras carak- 
tervolle Triosonaten und sein schönes Septett für Streicher‘ und Ba nicht missen wollen. 
Wohl am meisten er selbst aber ist der Künstler in den kleinen Formen der weltlichen 
Vokalmusik. Hier kommt die weiche, einshmeichelnde Anmut, die Liebenswürdigkeit seiner 
Erfindung am überzeugendsten zum Ausdruck. 

Dieser Gattung ist auch das vorliegende Heft gewidmet‘). Es wird von einem vier» 
stimmigen Madrigal eröffnet, welches eine Hymne auf die Hoffnung bringt. Die schöne 
Durdsidtigkeit des in allen Stimmen von thematischem Leben erfüllten Satzes und der klar 
gegliederte, wirkungsvolle Aufbau des Stückes erweisen, daß Caldara den großen Madris 
galisten des 16. und 17. Jahrhunderts an Können durchaus nicht nachsteht. Besonders wir» 
kungsvoll ist im letzten Teil die gleichzeitige Verarbeitung des lastenden Todesgedankens 
und des heiter-frohlodkenden Hoffnungsthemas. Ist Caldara in diesem Madrigal noch der 
Vergangenheit verpflichtet, so weht in den sich anschließenden Kanons mit ihrer einfachen 
Natürlichkeit der Melodik bereits der leihtbeshwingte Atem des Rokoko. Nicht mit Una 
recht waren diese feingescliffenen kleinen Kunstwerke, die mitunter wie Vorahnungen der 
Kanons von Haydn und Mozart wirken, im 18. Jahrhundert in zahllosen Abschriften ver» 
breitet. Im Stimmungsgehalt sind die Stücke durchaus verschieden. Neben klagenden Liebes- 
gesángen stehen fröhliche Trinklieder, eine Szene beim Zahnarzt oder die Solimisations= 
scherze,. welche die Gesangslehrmethode der Zeit verspotten. An eigenartigen Einfállen 
herrscht kein Mangel. Man beachte nur die abwechslungsreihe Rhythmik von Nr. 6, das 
wütende Umkippen der Stimme in Nr. 12 oder die immer wiederkehrenden Septimen- und 
Nonensprünge, welche die Melodik von Nr. 3 beherrschen. Besonders reizvoll wirkt auch der 
italienische Dialekt, den Caldara, einem alten Buffobrauch folgend, seinen heiteren Texten 
zugrunde legt. Trotz der eng begrenzten Möglichkeiten des Kanons versteht es der Kom- 
ponist auch hier, die Vielseitigkeit seiner Begabung zu entfalten. 


1) Eine Auswahl aus den kleineren weltlihen Vokalwerken Caldaras hat der Unterzeichnete bereits 
im Vorjahre unter Benützung hinterlassener Manuskripte von Eusebius Mandyczewski als Band 73 der 
„Denkmäler der Tonkunst in Österreich” herausgegeben. Das vorliegende Heft bringt jedoch durchwegs neue Stücke. 


3 


Als Vorlage für das Madrigal diente das Originalmanuskript Caldaras im Besitze der 
sächsischen Landesbibliothek, Dresden (Musica 2170, G/1) und eine alte Abschrift im Archiv 
der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien (VI. 15462). Für die Kanons wurde ein von 
Caldara eigenhändig korrigiertes und seitenweise auch völlig autographes Manuskript der 
sächsischen Landesbibliothek, Dresden (Musica 2170, H 2) herangezogen, ferner zwei alte 
Handschriften im Archiv der Gesellschaft der Musikfreunde, Wien (VI. 781 und VI. 11916). 
Den bezifferten Generalbaß des Madrigales hat — wie bei so vielen anderen Werken seines 
Lieblingskomponisten Caldara — Eusebius Mandyczewski (gest. 1929), der frühere Archivar 
der Gesellschaft der Musikfreunde, ausgesetzt. Die Veröffentlihung dieser wertvollen Stimme 
erfolgt mit freundliher Bewilligung von Mandyczewskis Tochter, Frau Professor Virginia 
Cysarz, der auch an dieser Stelle hierfür der verbindlidiste Dank ausgesprochen sei. 

Die Ausführung der Sticke wird wohl keine Schwierigkeiten bereiten Weder das 
Madrigal noch auch die Kanons bedürfen einer starken Besetzung. Für die Begleitung des 
Madrigales wird man — falls ein Cembalo nicht erreihbar oder auch bei Verwendung eines 
größeren Vokalkörpers zu klangshwad ist — am besten ein gewöhnliches Klavier nehmen. 
Die Kanons können durh Frauen-, Knaben- oder Mannerchére wiedergegeben werden, 
wobei es sich meist aus dem Inhalt ergibt, welche Stimmlage vorzuziehen ist. Für die 
Notierung dieser Stücke wurde eine verkürzte Partiturform gewählt, welche raumsparend, 
sowie für Sänger und Dirigenten gleichmäßig anschaulich ist. Bei ihrer Benutzung muß 
folgendes festgehalten werden: jede Stimme singt die Melodie bei der obersten Partiturzeile 
beginnend Zeile für Zeile durch. Nad Beendigung der letzten Zeile kann wieder mit der 
ersten angefangen werden. Sobald die erste Stimme mit der zweiten Zeile beginnt, setzt 
die zweite Stimme ein, ist die erste Stimme beim Anfang der dritten Zeile angelangt, so 
fängt die dritte Stimme an und so fort, bis alle Stimmen eingesetzt haben. Den Schluß 
wird man im allgemeinen eintreten lassen, sobald die zuletzt einsetzende Stimme alle Zeilen 
durchgesungen hat. Bei einzelnen Kanons aber wird man vielleicht einen früheren Eintritt 
des Endes oder auch umgekehrt einen späteren Abschluß vorziehen. Jedenfalls soll die Freie 
zügigkeit in der Ausführung dieser heute erfreulicherweise wieder allgemeiner geübten Gattung 
durch die vorliegende partiturmäßige Notierungsweise nicht geschmälert, sondern vielmehr 
erleichtert werden. 

Und so möge dieses Heftchen dazu beitragen, den Werken eines ebenso liebenswürdigen 
als charaktervollen Meisters aus dem Anfang des 18. Jahrhunderts auch in der Musikpflege 
unserer Tage.einen kleinen Platz zu erobern. 


Dr. Karl Geiringer 
Kustos an.den Sammlungen der Gesellschaft 
der Musikfreunde in Wien 


Wien, im Juli 1933 
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- ti-mo chein ld mo-ree la spe-ran-za, Iu - - ti-mochein lui 
du zu-letzt im Menschen dich, o |Zoffnung, regst di zu- letst im 
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~- ti-mo chein lui mo-ree 
du zu- letzt im Menschen 


Iul. ti-mo chein lui mo- re è la 
regst du zu -letst im Menschen dich . 


ei - no al-la 
na - he dem 


e la spe - ran - 2a, e la spe- ran-za, lul - - ti-mo chein lui 
zu - letzt, o AOI - de Hoff - nung, o Hoffnung, regst du su -letst im 
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spe-ran - za, 


- reê la spe-ran = 
Men - schen dich, o Hoff - mung, su -letzt, o du hol - de hol - de 
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- li-mochein lui mo-ree la spe-|ran - za, e la spe - 
du zu-letzt im Menschen dich, o |Hoff-nung, su-letst, 0 


ees a Ji يل ا‎ Hi LA es Ser; 


è la spe - ran ; E la spe - ran - za. 
suletzt, o Hoff - Aol-de Hoffnung. 
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I. KANONS 


GGA WIN] ENTER eege 
—— ք zz: == 
Sua vin Cal - te - mo å spen-te__, å spen - te. 


Auf laßt frisch und froh uns nun den Ka- non al - 46 sin - gen. 
Beer 

ليا 

Hø 


Que - staé — la mo- da — de mol-ta zen - te. 
Kommts von Her- sen, muß das Schwer-ste Euch ge - lin - gen. 


Ne met - ter o - se più nó, nd, nó, nd, se sen - te. 
Nur Mut! Auch die - ses Stück läft sich ge- wif be - swin- gen. 


4 
= ae CT eT 3 ———— S 2” TI SG AG Ի TL 9 gu 1... 2 --ՎՀ 
Ah cheil de - sti - no, mio bel te - so - ro, al - tro che pe-ne non ha per me. 
^ Ach die-ses  Da-sein ‘birgtnichis als Lei- den, seit ich dich ken-ne, o Mädchen- mein. 
LAE LIE. dle ati rine = جح‎ [5 [ 3 EP P ee Pe 
ey Gata 2 +29 sø tå > ta NNN NN Nr tr 
A te vi- ci- no da-mor mi mo-ro non o- mai  be-ne lon-tan da te. 
A ' Wenn ich bei dir bin, guå-let die Lied’ mich und je - de Trennung ist höl lisech Pein. 
EGG E wë ee SE ZER Pf Ep- rer ՐԻ ԹՅԱՆ 


A te vi - ci- no da- mor mi mo- ro non o - mai be-ne lon-tan da te. 
Wenn ich bei dir bin, guå-let die Dieb’ mich und je - de Trennung ist Aöl-lisch Pein. 


„ , Mo derato) : ‘ 


Fa eet tT O A eh a 
f Է- - 


Մ-ԹԵ----ԷԼԷ--Հ«-Է------Է-ա-Հ«-Է--Է---Էաէ-Է--Լ--Է-ԷՏՑ-Է--Լ--Էցջ-5-ա-ԷՑ- 
Voi so - le, voi so - leo lu - ci bel - le a - mor per me for- mo. 
Schön Aug - lein, blau Aug - lein mei - nes Mid - chens, ach, leuch - tet gná ~ dig mir. 
Ա rot) E 
La NM ا‎ d [ E RES KE TM Աա T1 RS RE EH CS Sube CEN DEEPER OB. ANEREN 
tg ertet et tg nøtt før | 
Voi sem-prea- ma - te stel - le, voi so - le, voi so - lea- do-re - ro. 
6 Dann geb ich Stern- und Son - nen-glans ger - ne, wie ger - ne herda - für 
dE xL. ي‎ Pt ge E ES SE 
Voi sem-prea-ma-te stel - le, voi so - le, voi so - lea-do-re - rò. 
Dann geb ich Stern-und___ Son - nen-gians ger - ne, wie ger - ne Aer da - für. 


8 er بنج‎ 
e di do - ver sof-frir mol - fe. 7 տօ) - - te scia-gu - re. 
Fehl schligtwas du de-ginnst, ach 68. ah 7, es sich wen - de. 
Ke EE Ւ---ի BI pg. 


mol-toac- cer - bee du - re. 


Son co-sein ve - ro in ve - ro 
Schmers-lich hab’ ich dies ja, dies Ja schon selbst — er- fak - ren. 
է Te یی‎ SE | TEE 2 UE REESE. | LS EEE Een ME E Trær FF bb مز‎ 1 
Lo so ben’ io cheincor sem - pre. sem - pre ho pun-tu - re 


Un - glück ver - fol - get mich, ach MiC. sejt vie - len Jah - ren. 


E KEE Kee E ES EEN ERR Ke SEENEN 
So che van - tiun tor — in - gra - to pia non spe - roin - 
Nun leh wohl denn, daß __ uns schei - den. Da du x nicht 
E: ee ey cm, bg gro Geen EE CT ETRY) ER Wegen 
EE E چ‎ === 
Que - stoo Ni - ceeil no - stro fa - to io son na - to 
Doch wie schwer Jallts, dich zu mei - den. Kei - ner werd tch 
SS = E کے‎ EE 
S ——.4— Է eS HÀ 
Que - sto o Ni - ceeil no - stro’ fa - to io son na - to 
Do wie schwer fällts, dich ` zu mei - den Kei - ner ԵԶ ich 
oe GE [—1 TS ES A Ss Se Se 
os 222259 279972711591 Es SZ er — 
na - mo - rar - ti Ne ti 08 - Boab - ban - do - nar 
willst er AG - ren AU mein Hof - en ist da - hin 
سے‎ 
BEE Ehe = 
per — "a - mar - ti, tu per far mi 80 - spi - rar. 
Lieöe__ mehr schwö, - ren. All . zeit wird. zu dir mich siehn. 
EI GD EES DEE Ey WEE GE "e Eeer VEER GE Kee | 
ZZ — = zz = LA 
` per a - mar - ti, tu per . far mi so - spi - rar. 
Lieb__ mehr schwö - ren. 4H - zeit wirds __ zu dir — mich siehn. 
(Allegro) 6 
PTR HERIAGCHURCORONCKINEND EE E Le, EP EEE REE ASC 
= sO Ze CP u zer 
Do re mi fa sol la sol famiil let - to. 
/ G a — A c d e, könnt ch nur schia- fen! 
EA EE, G 2-1 ԻՎ LA —I " " be ee E وو‎ 
SE 


11 son-no miha pre - so que - sto, questoeilmiodif - fet - to, èil mio dif- fet - to, dif-fet . to. 
Wer jetst noch su stö-ren wagtden, den tref fen schwere Stra - fen, den tref fen schwe - re__ Stra-fen! 
= 


Ա son - no miha pre “ so que - sto, que-stoé il mio dif - fet- - ` - t0. 
» den tref-fen gansschwere Stra- E - fen! 


‚(Allegro) . i 7 


sol la sol fa let . to. յ 
a d, rasch zu Bet ->` te! 


e 
Pa pre - sto che si be - ne-de - to. 
Ach wenn ich doch schon Ru - he hat - te! 


= == 


Få pre-sto, pre - sto pre-stoac-cio che dor-mail po - ve - ret -` to. 
Denk dran, wie wohl jetst al - len lau- ten Schrei-ern Schwei-gen tå - te. 


(Moderato) 8 
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del To - eai se e né des-siun puo - co; 
- ke - rot Jeu ri -ger Un - gar - wen ___/ 


an - ca mi, che no son gal - 
uns da - von. Wer wird gei - sig sei 


De-me-ne, de-me.ne, de- me-ne, de- me- ne, de - me-ne un so - lo LM to. 
We - nig-stens ei- nen Schluck, sol- chen Wein trinkt man nicht, trinktman nicht gans al - s 
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Si - a, non so se sia pie - ta, 
be, was mir das Hers be - wegt? 


quel -la che 
Was 


l'al- ma mi - si — tur- ban - do va 
ich auch mag be - gin - nen: den denk ich un - ent- wegt. 


SS ԱՅՅ 


uel - la che 181 - ma mi - a - si tur - ban - do va? 
as ich auch mag be - gin - nen: doin denk ich un - ent- wegt. 


Che gu-stoè maiquesto com-pa-re: mag-na - re e  be.ver ben pre-sto quan-do fà cal-do ben. 
Hie schon ist ists, thr Freunde, was Kei-nes zu schmausen und wenn es recht heiß ist, zu trinken küh-ien Wein! 


=i SS eee 


e - mo,be- ve - mo,be- ve - mo, vià, che po 
at uns ge - me - fen das schó - ne Fest und 


bal - le - re- mo io bal-le- re- mo,ballere - mo. 
an den Herr-lich - a - ten von Her-sen uns er ‚freun. 


Տն 


ae ee EE و ا‎ 
ՒԼ 2 LCE Ex 

Pi LC e i44 rn لهاي‎ Im Ga 
لا‎ | 34 LR, «իմ TO جود‎ 


Al - le-gri si Compa-re,chiame-mo la Com - ma - re, che bal - le-ra ‚che bal-le-ra con nu. 
Und wenn Ar euch ge-sät- -tigthabt und wennder Durstge-lö-schet tt, ‚dann ‚führt zum Tans.’ ein schönes Mag-de-lein. 


Al-la cac-cia an - dia - mo, 
Frisch auf mit froh-lich Hör -ner - schall! 


E li eig - na - lia - maz-zi-a - mo. | 
Heut kommt der E - ber noch su Fall! 


[— —4 — SS PT ՎՒԷ ea | 
ET pe Geen CS ES ee FEN gem 
sem - pre fe - ris - ce il 0-- re, 
der | Lie - bes - gott die Her - zen, 


re smor- za il do - lo - re, 
ein gu - ter Schluck solch Schmer - sen. 
وموك‎ III EE 
L —]1 es, 3 
= Fe 
: x f 
be - via - mo dun - que, be-viam sen - za ti - mo- = ° - re, 
^ Drum, Bru - der laßt uns trin - ken Oh - ne al - ie Sor - gen. 
Fd Ա 
CZ e LE © eS EEF ND CES) GPCR: ESKE) CH DECH GEBEN Gem րետ EI 
He EE Ha 


al - le - gri si- a- mo,be-via-moa tut- te, tut - te o e re. 
Stolt an! Heu - te gehts uns ja. gut, wer denkt da schon an mor - gen. 
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